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Politiſche Ueberſicht
z uns in Deutſchland hat von der Freitagsrede desRorgsbegers p Cachriei am meiſten Aufſehen dent

Stelle gemacht welche mit den Militärvorlagen n
Zukunft ſich beſchäftigt und welche man allgemein rSune einer Ankündigung der zweijährigen en e
gleichzeitiger Erhöhung der Heeresſtärke e n re
wird dazu geſchrieben der Kaiſer ſei ſchon im Mona n
tember wiederholt für die Nothwendigkeit einer n J
Totalforder ung von aus ihiſre a die t igtgit
der Ziffer übernehmen wir keine Bürgſchaft über r
Milkionen Mark eingetreten um damit mit einem mal den
allerdringendſten Bedürfniſſen der zu5 enügen Die Höhe der Summe die eher größer als ge

ringer geweſen ſein könnte wird wie wir wiederholen mit
Vorbehalt gegeben Der Reichskanzler glaubte jedoch
mit Rückſicht auf die Lage im Jnnern dieſer ganz bedeutenden
Jnanſpruchnahme des öffentlichen Kredits entſchieden ſich
widerſetzen zu müſſen es gelang ihm ſchließlich auch mitſeinen Rathſchlägen in dieſer Beziehung durchzudringen jedoch

nur mit der ausdrücklichen Zuſage ſchon in der nächſten Tagung
mit einer entſprechenden neuen Forderung vor die Kammer zu
treten Sein Hinweis hat ſomit einen ſehr konkreten Hinter

grund und man wird ſich beizeiten an den Gedanken ge
wöhnen müſſen daß wir mit den Rüſtungen noch
lange nicht am Anfang vom Ende tehen 9 die Ein
führung der zweijährigen Dienſtzeit welcher der eichskanzler
mehr und mehr zuneigt wird daran leider gar nichts ändern
In militäriſchen Kreiſen hält man vielmehr daran feſt gerade
dadurch werde die nationale Opferwilligkeit in pekuniärer Hin
ſicht noch mehr als jetzt in Anſpruch genommen werden

Ueber kurz oder lang wird ein Perſonenwechſel in der
deutſchen Diplomatie nöthig werden Jn Anknüpfung an
die von uns verzeichnete Nachricht von einer ernſtlichen Er
krankung des Generals v Schweinitz deutſchen Botſchafters
in Petersburg geht uns folgende Mittheilung zu

Berlin 30 Nov Eigenbericht Laut Nachrichten welche
hier aus St Petersburg eingetroffen ſind iſt im Befinden des
Botſchafters General v Schweinitz eine unerhebliche
Beſſerung eingetreten Nach Lage der Sache aber iſt der
bevorſtehende Rücktritt deſſelben ſehr wahrſcheinlich geworden
und die kaiſerliche Entſcheidung dürfte diesmal mit Rückſicht
auf das Befinden des Generals nicht wieder abſchlägig auf das
Rücktrittsgeſuch lauten Die Ernennung des wie bekannt zum
Auswärtigen Amt abkommandirten Generals v Wedel zum
Nachfolger von Herrn v Schweinitz iſt in hohem Grade wahrſcheinlich um ſo mehr als dieſelbe heute ſowohl an der Newa

als auch in Kopenhagen keineswegs unangenehm berühren
würde Graf Wedel wurde in dieſen Tagen auch zum Ehren
dienſt beim König von Dänemark beſtellt Graf Wedel hat

vielfache Beziehungen zu dem Hofe von Gmunden General
v Schweinitz wird ſich ſobald er wieder einigermaßen her
geſtellt iſt auf ſeine Villa bei Kaſſel zurückziehen

Graf Wedel iſt derſelbe von welchem es vor einigen Monaten
hieß er ſei zum Nachfolger des Grafen Münſter in Paris
auserſehen Des letzteren Stellung hat ſich wieder befeſtigt
und ſomit wurde aus der pariſer Ernennung nichts

Wie ſchon auf dem Drahtwege kurz angedeutet wurde wird
der italieniſche Schatzminiſter Luzz atti in der heutigen
Sitzung der römiſchen Deputirtenkammer eine Darlegung der
von Rudini in Mailand angekündigten ſinauziellen Maß
nahmen geben Der Miniſter wird offiziös angekündigt
werde den Nachweis führen daß das rektifizirte Budget des
laufenden Etatsjahres mit einem Einnahme Ueberſchuſſe ab
ſchließen werde Jn dem Budget für 1892/93 ſeien die Aus
gaben für den Bau von Eiſenbahnen auf 30 Millionen herab
gert Außerdem ſeien die zur Amortiſation der Staatsſchuld

eſtimmten Beträge unter den effektiven Ausgaben eingeſtellt
und durch die tiven Einnahmen gedeckt wobei dieſe noch
immer einen Ueberſchuß von mehr als 9 Millionen aufweiſen
Es ſei dies das erſte mal daß das italieniſche Budget unter
Einſchluß der Ausgaben für die Eiſenbahnen Penſionen und
die Amortiſation der Staatsſchuld mit einem Ueberſchuſſe ab
ſchließen werde Der Miniſter werde beſonders die unbedingte
Nothwendigkeit betonen jede Emiſſion von Rente oder von
konſolidirten Titres ähnlicher Art zu vermeiden und nach
Konſolidirung des Budgets mit der Amortiſation zu beginnen
Der Theil des Expoſés welcher ſich mit dem Notenumlauf
beſchäftigen wird werde ſehr entſchieden gehalten ſein und die
Maßnahmen darlegen welche ergriffen werden ſollen um
die Metallreſerven der Emiſſionsbanken immer mehr zu ver
ſtärken

Deutſches Reich
Aus Anlaß des Hinſcheidens des Konſiſtorial Präſidenten a D
egel hat der Kaiſer folgendes Beileidstelegramm an den

n des Verewigten Geh Regierungsrath Hegel richten
en

Seine Majeſtät haben die Meldung von dem Hinſcheiden
Jhres Herrn Vaters mit aufrichtigem Beileid empfangen und
mich gan Jhnen und allen Hinterbliebenen Allerhöchſtihre
innigſte Theilnahme an dem Verluſte dieſes ausgezeichneten
Mannes auszuſprechen deſſen Verdienſte Seine Majeſtät ſtets
beſonders hochgeſchätzt haben A Eulenburg

Die Aerztekammer für Berlin und nen e
erlin zu einer mehrſtünd n Sitzung

zuſammen um ſich u g auch mit der Proſtitutionsfrage
Jm allgemeinen war die Stimmung für die

Kaſernirung der Proſtitution Es wurde chließlich eine
w cnpeſet die Material ſammeln ſoll Polizeipräſidium

agiſtrat ſollen gebeten werden Vertreter in dieſe
mmiſſion entſenden Oberpräſident v Achenbach wohnte

Saale Bei
alle a d Saale Dienstag den 1 Dez
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AbendAusgabe

Fünfundzwanzigſter Jahrgang

ung
Anzeigen

werden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 29 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoucen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet

Torgan 30 Nov Eigenber Eine Anzahl konſervative
Wahlmänner verſammelte ſich vorgeſtern im Anker hierſelbſt
um wegen Aufſtellung eines Kandidaten zum Abge
ordneten an Stelle des verſtorbenen LandgerichtsdirektorsWalther zu berathen Es kamen hierbei die Rittergutsbeſitzer

Ruyter Platha und von Plötz Döllingen in Frage Man
ſurt ſich dahin letzteren zum Landtags Abgeordneten aufzu

ellen

Bremen 30 Nov An den Kaiſer hat Herr Oberpfarrer
De Martius in Dommitzſch bei Torgau ſein Handbuch der
deutſchen Trinker und Trunkſuchtsfrage gerichtet und nun
folgende Antwort erhalten

Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben die Gnade ge
habt Jhr Handbuch der deutſchen Trinker und Trunkſuchts
frage anzunehmen und laſſen Ew Hochehrwürden dafür
freundlichſt danken Allerhöchſt dieſelben geben dabei dem
Wunſche Ausdruck daß der Deutſche Verein gegen den Miß
brauch geiſtiger Getränke mit ſeinen gemeinnützigen Be
ſtrebungen immer weiteren Boden im Volke finden und auch
die vorliegende Schrift zur Förderung ſeiner humanen Auf
gaben an ihrem Theil beitragen möge Jm Allerhöchſten Auf
trage erlaube ich mir Ew Hochehrwürden hiervon ergebenſt in
Kenntniß zu ſetzen Der Geheime Kabinetsrath Wirkliche Ge
heime Rath gez Lucanus

Halle und Amgegend
Halle 1 Dez

Jn der geſchloſſenen Sitzung der Stadtverord
neten Verſammlung gelangte zunächſt eine Magiſtrats
vorlage betr Weiterbewilligung der Mittel für eine Hilfs
arbeiterſtelle beim Magiſtrat zur Berathung Behufs
Bearbeitung der Geſchäfte der Alters und Jnvaliditäts
Verſicherung war im vorigen Jahre Hr Gerichtsaſſeſſor
Winter auf ein Jahr als Hilfsarbeiler beim Magiſtrat an
geſtellt worden Die bezügl Arbeiten haben ſich ſeither nicht ver
ringert ſondern dehnen ſich im Gegentheil noch weiter aus
Dazu kommen vom 1 Jan ab die erheblichen Mehrarbeiten
welche die Einrichtung des Gewerbegerichts mit ſich bringt
Um die Arbeitskraft des Hrn Winter noch länger der Stadt
zu erhalten beantragt der Magiſtrat den mit Hru Winter ab
geſchloſſenen Vertrag zu verlängern und das Gehalt deſſelben vom
1 April ab von 200 auf 250 M monatlich zu erhöhen Die
Verſammlung genehmigte die Verlängerung des Vertrages auf
1 Jahr ſowie die Erhöhung des Gehalts nach dem Antvcage
Hierauf wurde zu den Unterhaltungskoſten des Kinder
gärtnerinnenſeminars von Frl Sellheim eine Beihilfe
aus ſtädtiſchen Mitteln in Höhe von 300 M bewilligt mit der

Bedingung da Frl Sellheim in dem Seminar 3 Freiſtellen
für halleſche

uber
r
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II D für 64 wöchentliche Extraſtunden je 1,50 M auf 48 Wochen
der Betrag von 4608 M neu eingeſtellt iſt

Der dritte kommunale Bezirks Verein hält morgen
im Glauchaiſchen Schießgraben ſeine Hauptverſammlung ie
Tagesordnung lautet Aenderungen im Vorſtande Wahl eines
1 und 2 Vorſitzenden Wahl eines Beiſitzers Die gerichtliche
Entſcheidung über das Strafmandat am Sedanfeſte Die er
richtige Organiſation der Polizei

Jn der letzten Sitzung des Gemeindevorſtandes zu Trotha
gelangte u a ein Geſuch der hieſigen älteren Straßenbahn
Gefellſchaft um Geſtattung der Anlegung einer Straßen
bahnlinie Beruburgerſtr Reilſtr nach Trotha zur
Berathung Von einer Entſcheidung wurde vorläufig abgeſehen
Dieſer Vorgang rückt die von der halleſchen Stadtgemeinde
beabſichtigte Verlängerung der Stadtbahnlinie Bohn
hof Steinthor durch die Wuchererſtraße nach Trotha
wieder mehr in den Vordergrund weil der Bau der einen Linie
die Ausführung der anderen wohl ausſchließen dürfte Bekannt
lich hat infolge wiederholter Anregung eine große Anzahl Anu
wohner die Verwaltung der Stadtbahn beim Magiſtrat den
Antrag auf baldige Ausführung der erwähnten Bahnlinie geſtellt
Der Magiſtrat hat indeß dieſem Anſuchen bisher keine Folge
gegeben weil man erſt noch abwarten will wie ſich der elektriſche
Betrieb der Stadtbahn bei Glatteis und bei größerem Schneefall
geſtaltet Sobald in dieſer Hinſicht befriedigende Erfahrungen
vorliegen iſt der Magiſtrat bereit an die Ausführung des Planeszu gehen Um durch die neue Stadtbahnlinie nach Möglichkeit
allen Verfehrsanſprüchen gerecht zu werden ſoll die Wucherer
ſtraßenſtrecke am Mühlwege nach der Bernburgerſtraße einbiegen
und von dort in gerader Richtung nach Giebichenſtein weiter
geführt werden Damit würde die Ecke des Mühlweges zu einem
Sammelpunkte des Verkehrs unſexer Straßenbahnen werden
Die mit der elektriſchen Bahn von Trotha kommenden Fahrgäſte
hätten an der Stelle die Wahl entweder mit der Straßenbahn
in die Mitte der Stadt oder mit der Stadtbahn in kürzeſter
Richtung nach dem Bahnhofe oder mit kleinen Umwegen bis nach
dem äußerſten Süden Ranniſches Thor oder nach dem Weſten
Schifferbrücke zu fahren Eine derartige Ergänzung beider

F t

Straßenbahnen liegt ebenſo im Jutereſſen dev Rentabilität der
ſelben wie in dem des Publikums Sollte dieſer Plan zur Ver
wirklichung gelangen ſo iſt für die Ueberſteigſtelle am Mühlwege
eine den Bedürſniſſen des Verkehr beider Straßenbahnen ent
ſprecheude Wartehalle in Ausſicht genommen deren Unterhaltung c
vertragsmäßig der Stadt obliegen würde Die Führung der
elektriſchen Stadtbahn nach Trotha würde auch deshalb für das

Publikum wünſchenswerth weil auf der breiten freien Straße bis
Trotha die Wagen mit erhöhter Geſchwindigkeit fahren könnten
wodurch die Fahrdauer erheblich abgekürzt würde

ürgerstöchter einrichtet deren Beſetzung dem
Magiſtrate Drh An die Magiſtratsvorlage betr Erhöhung
der äui den Direktor des Stadt und Theater Orcheſters
Hrn Halle jährlich zu zahlenden Subventivn von 2000 auf
3000 M knüpfte ſich eine lebhafte Erörterung Man erklärte
ſich allgemein dafür daß Hrn Halle die nachgeſuchte Erhöhung
an igt werde Jndeß habe es den Anſchein als ob dieſe
ewilligung mehr eine indirekte Subvention für Hrn Theater

direktor Rudolph als eine Unterſtützung des Hrn Halle
ſein werde Man gab der Verwunderung darüber Ausdruck
weshalb der Magiſtrat Hrn Rudolph nicht anhalte Hrn Halle
der faſt ausſchließlich im Dienſte des Stadttheaters ſtehe und dem
ſehr wenig Gelegenheit geboten ſei anderweit etwas zu erwerben
den Verhältniſſen und Leiſtungen entſprechend auskömmlich zu
honoriren Hr Rudolph verlange ſehr mit Recht tüchtige
muſikaliſche Kräfte dafür möge er aber auch bezahlen umſomehr
als ja erfreulicherweiſe die Theatereinnahmen recht gute ſeien
Jm wohlverſtandenen eigenen Jntereſſe gönne die geſammte
Bürgerſchaft dem Stadttheaterpächter den verdienten reichlichen
Gewinn ſie fordere aber auch daß die Unterſtützung der Stadt
kaſſe dann in keiner Weiſe mehr in Anſpruch genommen werde
Auf die vom Magiſtratstiſche aufgeſtellte Behauptung dem
Magiſtrate ſtänden keinerlei Mittel zur Verfügung auf Herrn
Theaterdirektor Rudolph irgend welchen Einfluß in Bezug auf
die Bezahlung des Theaterorcheſters auszuüben wurde erwidert
daß der Magiſtrat ausreichende Handhaben dazu beſitze
Vertragsmäßig habe der Magiſtrat jede Erhöhung des Eintritis
geldes bei Schauſpielen zu genehmigen Jn letzterer Zeit
ſei dies aber ſehr oft und bis zu einer Höhe geſchehen
die für halleſche Verhältniſſe kaum noch zuläſſig ſei Ferner
habe der Magiſtrat Herrn Rudolph die Genehmigung
zu Gaſtſpielen in Erfurt ertheilt Die Verſammlung
bewilligte ſchließlich die nachgeſuchte Subventionserhöhung Dann
wurde die feſte Anſtellung zweier Polizeiſergeanten
ſowie die Uebernahme der Kurkoſten eines im ſtädtiſchen Dienſte
verunglückten Magiftratsbeanten auf ſtädtiſche Mittel genehmigt
Als Direktor des Schlacht und Handelsviehhofes wurde
auf Vorſchlag des Magiſtrats und der Schlachthauskommiſſion
Herr Goltz bisher Direktor des Schlachthanſes in Naumburg
gewählt Es waren 72 Bewerbungen um das Amt eingegangen
18 der Bewerber ſind bereits in Schlachthausbetrieben thätig ge
weſen Von dieſen wurden durch die Kommiſſion zunächſt 9 aus
gewählt und von letzteren dann 2 zur engeren Wahl geſtellt von
denen Herr Goltz ſchließlich die Mehrheit der Stimmen auf ſich
vereinigte Zuletzt wurde Herr Schneidermſtr Schöppe als
ſtellvertretendes Mitglied der Steuer Voreinſchätzungs Kommiſſion
an Stelle des bereits ſeitens der königl Regierung für eine ſolche
Stelle ernannten Herrn Gaſtwirth Saft gewählt

Der vom Magiſtrat aufgeſtellte Entwurf eines Haus
haltplanes für die ſtädtiſche Realſchule läuft in Einnahme
und Ausgabe mit 71,600 D aus Die Einnahmen ſetzen ſich
zuſammen aus Zinſen von Kapitalien 105,54 Hebungen aus
Staats und anderen Kaſſen 14,300 Hebungen von den Schü
lern 57,185 Jnsgemein 9,46 M Für Ausgaben ſind vorge
ſehen J Beſoldungen 50,130 II Andere Ausgaben 13,767 III Penſionsfonds IV Beitrag zu den
Verwaltungskoſten 300 V Unterrichtsmittel 2190 VI Be
ſchaffung und Unterhaltung der Schul Utenſilien 670
VII gung und Beleuchtung 930 XII Schnulſeſtlichkeiten
409,20 III Verwendung der Zinſen von geſchenkten Kapi
talien 105,54 IX Jnsgemein 3098,26 M Miethszinſen vor
dem Strich ſind nicht berechnet Der Zuſchuß der Stadthaupt
kaſſe iſt auf 14,300 M 950 M mehr als im laufenden Jahre
beziffert Die Schulgelder ſind mit 57,185 M 4294 M mehr
als im Vorſahre eingeſtellt wobei die Zahl der einheimiſchen
Schüler auf 355 der auswärtigen auf 175 gegen 323 bezw 147
im laufenden Jahre angenommen iſt In den Ausgaben ſind
weſentliche Veränderungen nur inſofern vorgeſehen als auf Titel

Die erſte Wiederholung der Gold mark ſchen Oper Die
Königin von Saba im Stadttheater die bereits für
geſtern angeſetzt war findet morgen ſtatt Hr Hofſchauſpieler
Auguſt Junkermann der vortreffliche Reuter Jnterpret
der durch ſeine wiederholten erfolgreichen Gaſtſpiele ſich bei
unſerem Publikum große Beliebtheit erworben tritt bei ſeinem
Gaſtſpiel am Freitag als Onkel Bräſig auf

Zu dem geſtrigen zweitend Hammermuſikabend hatte
ſich im Volksſchulſaale wieder ein ſehr zahlreiches gewähltes
Publikum eingefunden dem die Herren Petri v Dameck
Unkeunſtein und Klengel vom S Gewandhaus
folgende drei Streichquartette boten 1 Das Mendelsſohn ſche aus

dur op 44 Nr das moll Quartett op 18 Nr 4 von
Beethoven und das aus PF dur op 41 Nr 2 von Schumann
Die Durchführung der einzelnen Nummern iſt glanzvoll zu
nennen und der Beifall der in der Ruhe des Gewandhauſes
mit athemloſer Spannung lauſchenden Zuhörer war demzufolge
ein ungewöhnlich reicher Die Urſachen dieſer Anerkennung waren
im allgemeinen ſolche Momente welche bei Künſtlern von der
artigem Rufe zwar ſelbſtverſtändlich aber doch immer wieder
rühmend hervorzuheben ſind Wir denken dabei vor allem
an das präziſe Zuſammenſpiel das die einzelnen Stimmen
als von eines Künſtlers Hand hervorgebracht erſcheinen
ließ an die tadelloſe Wiedergabe der Piauiſſimo Partien mit
den ſich anſchließenden Crescendo und Decrescendo Stellen wie
endlich auch an die wohldurchdachte und durchgearbeitete Aus
führung der die einzelnen Theile charakteriſirenden Tonfiguren
Bei dieſer Lage der Sache iſt es ſchwer faſt unmöglich Einzelnes
herauszugreifen ohne gegen das Uebrige ungerecht zu werden
Wenn es dennoch geſchieht ſo ſoll dabei der beſondere Bei
fall maßgebend ſein welcher den Künſtlern bei einzelnen Glanz
punkten ihrer Leiſtungen zutheil wurde Waren es im Molto
allegro vivace des erſten Quartetts vor allem die zarten wie
in Aeolsharfentönen erklingenden Weiſen welche die Hörer in
athemloſer Spannung erhielten ſo entfeſſelten den Beifallsſturm
in der zweiten Nummer die der Beethoven ſchen Muſik eigenen
mächtigen Accorde des Allegro ma non tanto und im letzten
Quartett errang die lebhafteſte Anerkennung das Andante quasi
Variazioni mit ſeinen weichen ineinanderfließenden beſtrickenden
Klängen

Die für geſtern abend angekündigte Muſik Aufführung
in der Reilsburg zu Giebichenſtein zu gunſten einer Weihnachts
beſcheerung geſtaltete ſich recht genußreich und war gut beſucht
Die Mitwirkenden boten ihr Beſtes und es gebührt allen die
zum Gelingen des Unternehmens mitgewirkt Anerkennung und
Dank Die Chorgeſänge wurden durch die Geſangsabtheilung der
Pfälzer Schützengeſellſchaft ausgeführt als Soliſtin wirkte dieKonzert und Opernſängerin ärl E Witzma nun mit

Für die Handelskammer Halle ſind gegen Ende d 5
wiederum Ergänzungs wahlen vorzunehmen und zwar ſind
da die Kammer 26 Mitglieder zählt und den geſetzlichen Vorſchriften entſprechend jährlich der dritte Theil ſämmtlicher Stellen
zur Wiederbeſetzung gelangen muß im ganzen 9 Mandate neu
zu vergeben Zwecks Vornahme der jährlich wiederkehrenden
Wahlen iſt der Bezirk der Handelskammer umfaſſend die 12 in
duſtrie und gewerbereichſten Kreiſe des Regierungsbezirks Merſe
burg infolge ſeiner großen räumlichen Ausdehnung in 6 Wahlreiſe eingetheilt von denen in diefem Jahre in dem 1 bis 4

Neuwahlen vorzunehmen ſind und zwar im I und IV Wahl
kreiſe für je 3 im II für 2 Mitglieder und im III für 1 Mit
glied J dem für uns in Betracht kommenden I Wahlkreiſe
Se Halle Kreis Merſeburg und Saalkreis ſcheiden in dieſem

ahre ordnungsgemäß aus die Herren Kommerzienrath Bethcke
und H Werther beide zu Halle außerdem iſt durch den Todausgeſchieden Fabrikbeſiher K Nagel Trotha Tag Stunde
und Wahllokal werden vom Wahlkommiſſar noch bekannt eben

lich ausLaut den von der Handelskammer aufgeſtellten und öffent
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eine dort wohnende Mutter beſuchen wollte

legien Wählerliſten zählt der hieſige Wahlkreis insgeſammtSe Wahlberechtigte Stadt Halle 810 Kreis P eburg 309
Saalkreis 402 Berechtigt zur Theilnahme an dieſen Wahlen
find diejenigen Kaufleute und Geſellſchaften welche als Jnhaber
einer Firma in dem für den Bezirk der Handelskammer geführten
Handelsregiſter en ſtehen ſowie die im Bezirke der Han
delskammer den Bergbau treibenden Alleineigenthümer oder
Pächter eines Bergwerkes Gewerkſchaften und in anderer Form
organiſirte Acholgeitn inſoweit die Jahresproduktion einen
Werth von 10,000 M jährlich erreicht die fiskaliſchen Bergwerke
e von der Theilnahme an der Wahl ausgeſchloſſen Wer nach

eſen Beſtimmungen im Handelskammerbezirke mehrfach ſtimm
berechtigt iſt darf gleichwohl nur eine Wahlſtimme abgeben und

det ſich wenn er gleichzeitig in mehreren Wahlkreiſen ſtimm
rechtigt iſt vor Ablauf der zu Einwendungen gegen die Wähler

liſten beſtiminten Friſt bis zum Ablauf des zehnten Tages nach
beendigter Auslegung der Wählerliſten zu erklären in welchem
Wahlkreiſe er ſeine Stimme t will Die Betheiligung
der Wahlberechtigten an den Wahlen für die Handelskammern
muß leider als eine ſehr ſchwache bezeichnet werden ſie ſteht im
Gegenſatze zu der Wichtigkeit welche die Handelskammern als
berufene Vertreterinnen ſeiner gen ten Jntereſſen für den Kauf
mannsſtand haben Es iſt daher ſehr willkommen zu heißen daß

rade zur Zeit der Handelskammerwahlen ein Werk veröffentch iſt das in eingehender Weiſe Auskunft über die Verhältniſſe

der Handelskammern zu ertheilen vermag Bei J Guttentag in
Berlin erſchien Geſetz über die Handelskammern Vom 24 Febr
1870 mit Einleitung Erläuterungen und Sachregiſter von Dr R
Stegemann 3

Für die am 17 d hier ſtattfindende Centralverſammlung
des Land wirthſchaftlichen Centralvereins der Pro
vinz Sachſen ſind außer den bereits mitgetheilten Verhand
lungsgegenſtänden noch folgende zur Berathung geſtellt Die
Selbſteinſchätzung des Landwirthes auf Grund des
neuen Einkommenſteuergeſetzes Berichterſtatter Regierungsrath v n und rofeſſor Howard
Leipzig Die Jmpfung mit Tuberkulin zur Erkennung
der Perlſucht des Rindviehes Berichterſtatter Dr Pütz
Halle und Rittergutsbeſitzer Zachariae von Lingenthal

Der Verſchönernungsverein an am Freitag in der
Tulpe ſeine ordentliche Hauptverſammlung

Der Thüringer Bezirksverein deutſcher Jngenieure gatt nächſten Aſtag im Gaſthofe zur Stadt Ham

burg hier ſeine ren ie Tagesordnung derſelben ent
hält Einläufe Wahl einer Abordnung für Berathung des Be
zirksvereinsStatutes Vorſtandswahlen Wahl einer Abordnung
ür Veranſtaltungen zur Feier des Sinn 8feſtes Bericht des
errn Paul Ehrhardt über die UnfallverſicherungsAngelegen
it freien Zuſammenkünfte Mittheilungen aus der Erfahrung
ragekaſten

Anſtelle des verſtorbenen Fabrikbeſitzers Karl Nagel iſt
der Fabrikbeſitzer Hr Otto Nagel auf Reilsberg zum Amts

Vorſteher des Amtsbezixks Trotha durch den Herrn Ober
präſidenten der Provinz ernannt worden

Der Verein ehemaliger Kameraden des Magdeb
Nr 36 veranſtaltet am 4 d in der Kaiſer

r n eine Feſtlichkeit zur Feier des Tages der Schlacht
i Orleans

Als eigenthümliche Erſcheinung wird uns aus Trotha mit
Pibeilt daß in dieſem rund 4000 Einwohner zählenden großen

orfe in den letzten 5 Wochen nur ein einziger Menſch und
dieſer noch dazu durch Selbſtmord geſtorben iſt während ſonſt
auf die gleiche Zeit durchſchnittlich 14 Todesfälle kommen

Am Steinthor ſtieß heute vormittag ein Wagen der Stadt
bahn mit einem Bäckerwagen aus Gröbers ſo unglücklich
zuſammen daß letzterer zertümmert wurde

Ein in der Magdeburgerſtraße wohnhafter Tiſchlermeiſter
kam am Sonntag auf dem Wege nach Drehlitz woſelbſt er

Gaſthauſes Petersb ll e 4uömer ſchen Gaſthauſes am Petersberge zu Falle und vermochte
ch nicht wieder zu erheben Der Mann mußte in das Dorf

getragen werden Bei der ärztlichen Unterſuchung ergab ſich
ein Beckenbruch der die Ueberführung des Betroffenen in die
hieſige Klinik erforderlich machte

Der Weinhändler Max A Müller über deſſen Firma
in vergangener Woche Konkurs eröffnet worden iſt wird vom
Unterſuchungsrichter wegen betrügeriſchen Bankerotts
ſteckbrieflich verfolgt

Jn Giebichenſtein wurde geſtern ein Landbrief
träger aus Doberſchütz in der Wohnung ſeiner Eltern ver
n Derſelbe ſoll ſich eines Amtsvergehens ſchuldig gemacht

ben und wurde ſchon ſeit einigen Tagen geſucht Am
Sonnabend abend wurde auf hieſigem Bahnhofe der Arbeiter
R von hier als er mit dem Thüringer Zuge hier ankam auf
eine telegraphiſche Nachricht von Weißenfels hin vom Schaffner
feſtgenommen und der Polizei übergeben R hatte im Warte
ſagle zu Weißenfels einen werthvollen Stock geſtohlen der ſich
bei ſeiner Ankunft hier noch in ſeinem Beſitze befand Ein
Arbeiter wurde wegen Angriffs auf eine am Gimritzer Wehr
Holz ſammelnde Frauensperſon verhaftet

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Städtiſche elektriſche Centralen
IX

Der Leiter unſeres Poſtweſens Staatsſekretär Dr v Stephan
hat den internationalen Kongreß der Elektriker in
Frankfurt a M mit einer Rede eröffnet die nicht nur glänzend
genannt werden darf ſondern auch den Vorzug hat höchſte geiſtige
Ueberlegenheit mit edler Mäßigung zu verbinden Zwei Stellen
ſind es beſonders welche in den Kreis dieſer Betrachtungen paſſen
and deren Erörterung fruchtbar ſein möchte

Die erſte Stelle lautet Auch eine andere Betrachtung bietet
ſich dar Jch ſpreche bloß aus was ſchon in verſchiedenen Kreiſen
empfunden wird nämlich ob denn alle elektrotechniſchen Anlagen
wie ſie gemacht und noch mehr wie ſie namentlich projektirt ſind
wobei ja mitunter auch die Spekulation die Jnitiative ergreift
in dieſem Umfange wirklich durch dringende Bedürfniſſe geboten
ſind ob man hier nicht in der That der Gefahr einer gewiſſen
Ueberproduktion wie des Luxus und der Lebensvertheuerung ent
gegen geht Einführung von Verbeſſerungen ſo erfreulich ſie
ſein wird darf mit Befriedigung von Bedürfniſſen nicht ver
wechſelt werden Das ſind weſentlich goldene Worte mag ſie
doch jeder beherzigen der noch immer unter dem Zauber der
elektriſchen Beleuchtung ſteht Es ſei alſo die Bedürfnißfrage
nach elektriſcher Beleuchtung näher unterſucht

Ein Bedürfniß nach elektriſcher Straßenbeleuchtung kann da
nicht beſtehen wo in einer Stadt eine ausreichende Gasanſtalt
derwaltet wird Gaslicht und elektriſches Licht gemeinſchaftlich
auf den Straßen macht einen ſtörenden Eindruck auf das Auge
die Helle des elektriſchen Lichts überſtrahlt das Gaslicht und letz
keres ſcheint trübe zu brennen ſelbſt wenn das Gas von vor
ſchriftsmäßiger Güte iſt Dieſelbe Gasflamme die eben neben
einer elektriſchen Lampe faſt verſchwindet brennt ſofort helle
wenn das elektriſche Licht ausliſcht Aber die Straßen ausſchließ
lich mit elektriſchem Licht zu beleuchten wäre zwar ſchön aber
thelier und möchte ſich für eine ſparſame Stadtverwaltung nicht
einpfehlen Will man nun die SKaßenbeleuchtung etwas heſſern

ſo iſt das einfachſte und naturgemäßeſte Mittel etwas mehr Gas
zu verbrennen durch Anwendung von Doppelbrennern und an
belebten Plätzen oder Kreuzungsſtellen von Straßen durch An
wendung großer Siemens Brenner kann man überall eine ſo
gute Beleuchtung beſchaffen wie ſie Berlin beſitzt mit Ausnahme
der beiden elektriſch beleuchteten Straßen Daneben iſt nun die
Erſcheinung auffallend daß in mancher Stadtverwaltung jede
Mark für beſſere Straßenbeleuchtung abgerungen werden muß
während man bereit wäre eine Million für ein Elektrizitäts
werk auszugeben

Ein Bedürfniß elektriſcher Beleuchtung für große Gaſthöfe
vornehme Gaſtwirthſchaften und feine Läden muß anerkannt
werden Durch die elektriſche Beleuchtung werden die Räume für
die Gäſte und Kunden anmuthig gemacht dieſelben werden dadurch
angelockt und zu dem Gewinn bringenden längeren Verweilen und
größeren Känfen veranlaßt Aber eine Begründung für die Errichtung
einer Centrale wird dadurch nicht gegeben mögen die Geſchäfts
inhaber immerhin durch eine entſprechende Einzelanlage ſich dieſe
elektriſche Beleuchtung deſchaffen ſie ſind auch vollberechtigt die
Unterhaltungskoſten der elektriſchen Anlagen auf die Kunden ab
zuwälzen Aber eine ſtädtiſche Centrale iſt nicht nöthig dazu
Es exiſtirt zwar manche Konfuſion in einzelnen Köpfen aber das
iſt doch ziemlich das ärgſte wenn verlangt wird es müßten auf
Stadtkoſten abends die Bierbrüder beim Bierkrug elektriſch be
leuchtet werden weil das ein gemüthliches Daſein gebe

Aehnlich verhält es ſich mit der z Th auf ſtädtiſche Koſten zu
beſchaffenden elektriſchen Beleuchtung der Privathänſer Für die
gezahlten Steuern haben die Bürger das Anrecht daß ihnen Gas
und Waſſer geliefert werde und das iſt in Ausnahmsfällen nicht
einmal immer möglich daß man aber die Steuern ſo ſteigern ſoll
daß man aus ihnen auch die freie Lieferung von Elektrizität für
Privathäuſer leiſten kann iſt nicht zu verlangen

Das Bedürfniß die Theater elektriſch zu beleuchten kann z u
gegeben werden Die mancherlei Lichteffekte die bei theatra
liſchen Darſtellungen vorkommen können Darſtellungen von Land
ſchafts von Witterungsverhältniſſen von Stimmungsbildern
können oft mit großer Schönheit mittels des elektriſchen Lichtes
bewirkt werden Anch hebt die elektriſche Beleuchtung die ganze
Zuſchauermaſſe aus der Alltäglichkeit des gewöhnlichen Daſeins
heraus und kommt ſo der poetiſchen Wirkung des Dramas ent
gegen Dann erhält die elektriſche Beleuchtung den Luftraum in
heilſamem Zuſtande und ſichert vor dem Auftreten einer Feuers
brunſt Es muß aber auch hier bemerkt werden daß des Theaters
wegen eine elektriſche Centrale nicht nöthig iſt Für Mannheim
rieth ein Begutachter ſich bei der elektriſchen Beleuchtung des
Theaters zu begnügen Hier iſt noch zweierlei zu bemerken
Erſtens iſt im Theater die Einwirkung der elektriſchen Be
leuchtung auf das Drama nur untergeordneter Art das Weſen
und die Kraft des Dramas wird durch die elektriſche Beleuchtung
nicht betroffen ſie kann ſogar nachtheilig wirken indem ſie die
Aufmerkſamkeit von der Hauptſache ab und auf die Nebenſache
hinlenkt Und zweitens ſollte man die Koſten der elektriſchen
Beleuchtung nicht einfach den Schauſpielern ſchenken ſondern
ſie ſollten auf die Preiſe der Eintrittskarten geſchlagen werden
damit der auch zahlt der genießt

Für andere Räume iſt das Bedürfniß einer elektriſchen Be
leuchtung auch anzuerkennen nämlich für ſtark beſetzte Schreib
und Amtsſtuben in denen längere Stunden bei Abend gearbeitet
wird Ein Arzt in London hat die Beobachtung gemacht daß
bei dem Hauptpoſtamt daſelbſt ſeit der Zeit als in demſelben die
elektriſche Beleuchtung eingeführt wurde der Geſundheitszuſtand
der Beamten ſich auffallend gebeſſert habe Dieſe Wirkung iſt
verſtändlich die Zimmerluft bleibt geſunder und es fallen die
ſchädlichen Verbrennungsprodukte ganz fort Aber eine elektriſche
Centrale iſt deshalb doch nicht nöthig S P

Unſere Juduſtrie in Chieago
Wir haben bereits in der geſtrigen Nummer das Ergebniß der

geſtern in der Stadt Hamburg zwiſchen dem Reichskommiſſar

Hrn Geh Rath Wermuth und Vertretern der
Handelskammern der Provinz Sachſen und des
Herzogthums Anhalt ſowie Jnduſtriellen ihres
Bezirkes gepflogenen Verhandlungen über die Beſchickung
der Weltausſtellung von Chicago mittheilen können
Bei der Umfrage welche der Vorſitzende Hr Kommerzien
rath Bethcke Halle bei den Vertretern der einzelnen Jnduſtrie
zweige hielt erklärten ſich dieſelben im Prinzip einſtimmig für
eine würdige Vertretung Deutſchlands in Chicago Man beauf
tragte die Handelskammern in ihren Kreiſen möglichſt das
Jntereſſe an dem Unternehmen zu wecken die eingegangenen
Meldungen noch vor Ablauf der Anmeldefriſt dem 1 Jan 1892
an die Centralſtelle nach Berlin zu ſenden und dann mit ein
ander in Berathung zu treten in welchem Umfange die Bildung
von Comites zur Veranſtaltung von Kollektivausſtellungen der
einzelnen Jnduſtriezweige rathſam erſcheine

Nachſtehend laſſen wir in der Hauptſache die Erklärungen von
Vorſtehern einzelner Jnduſtriezweige folgen Die Chemiſche
Jnduſtrie der Staßfurter Kali Werke wird nach den
Mittheilungen des Herrn Direktor Görz Magdeburg die Aus
ſtellung in umfaſſender Weiſe mit ihren Erzeugniſſen be chicken
namentlich werden ihre Düngſtoffe auch in ihrer praktiſchen Ver
wendung und ihren Vortheilen für die Landwirthſchaft vorgeführt
werden Die Werke werden zwar einen eigenen Pavillon errichten
ſich aber im übrigen der Kolleklivausſtellung ihrer Branche an
ſchließen Herr Bergrath Schröcker Halle weiſt darauf
hin daß ſich mit dieſer Ausſtellung ſowohl eine Ausſtellung derRohprodukte der Kaliwerke als auch der Braun rollen

induſtrie unſerer Provinz mit ihren Dexivaten Paraffin
Kerzen Oel u ſ w verbinden laſſe Von Vertretern der
Maſchineninduſtrie erklärt ſich die Firma Wolff Buckan
durch ihren Beauftragten geneigt die Ausſtellung mitLokomobilen
zu beſchicken glaubt aber daß die gewünſchte Aufſtellung derſelben in
der Ausſtellungshalle ſelbſt wegen der unmittelbar daneben unterzu
bringenden Keſſel nicht geſtattet ſein werde Es ſei die Verſen
dung von mindeſtens einem Dutzend Lokomobilen geplant und die
Firma könne ſich nur dann für die Errichtung eines eigenen
Pavillons für dieſelben entſchließen wenn ſie die Gewißheit habe

daß ein Theil der außerordentlichen Koſten von den Amerikanern
getragen werde Der Hr Reichskommiſſar zweifelt nicht
daran daß für ſolche Vorrichtungen ein eigenes Gebäude aufge
führt werde verſpricht aber im übrigen wegen eines Zuſchuſſes
bei Errichtung von Separatgebäuden in Amerika Anfrage zu
halten Hr Kommerzienrath Riedel Halle bittet aus dem
Schweigen der übrigen Maſchineninduſtriellen nicht den Schluß
auf deren oppoſitionelle Stellung zur Beſchickung der Ausſtellung
ziehen zu wollen Vielmehr ſtehe er ganz auf dem Standpunkte
des Hrn Geh Kommerzienrath Vogler Halberſtadt und würde es
ſchmerzlich bedauern wenn die deutſche Abtheilung der Ausſtellung
kein vollſtändiges und ſchönes Bild bieten würde Wenn ſich die
Maſchineninduſtrie Sachſens dennoch im allgemeinen von der Be
ſchickung ausſchließe ſo habe dies ſeinen Grund darin daß ſie bei
uns auf die in Amerika ſo gut wie gar nicht vorhandene Zucker
induſtrie angewieſen ſel deren umfangreiche und koſtſpielige Appa

rate nicht auf Vorrath gearbeitet werden könnken und zudem bei
der bekannten Skrupelloſigkeit der Amerikaner in derlei Dingen
vor Nachahmungen nicht ſicher wären Es würden ſich alſo für
unſere Maſchineninduſtrie keine erſichtlichen Vortheile wohl aber
ganz außergewöhnliche Koſten ergeben die allein durch den Patrios
tismus nicht zu rechtfertigen wären Jm Anſchluß an dieſe
Ausführungen erklärt der Hr Reich skom miſſar die Bethei
ligung der Erzeugniſſe der Zucke rinduſtrie und der Maſchinen
dazu ſei eine grundſätzlich ſo wichtige daß ſie im allgemeinen
Jntereſſe noch weiter verfolgt werden müſſe Er habe deshalb
mit dem Verein der Zuckerinduſtriellen in Berlin Verbindungen
angeknüpft und ſo ſtänden noch mündliche Verhandlungen in Aus
ſicht Hr Syndikus Dr Siewert Halberſtadt empfiehlt trotz
der ablehnenden Stellung des Hauptvereins der Zuckerrüben
induſtriellen und der Zweigvereine ſich nochmals an die Kammern des
eigentlichen Zuckerlandes zu wenden mindeſtens aber durch die Aufſtel
lung eines ſtatiſtiſch graphiſchen Katalogs die Bedeutung dieſer Jn
duſtrie für den Nährſtand der Nation und die Finanzen darzulegen
Hr Kommerzienrath Bethcke Halle hat aus der Diskuſſion die
Anſchauung gewonnen daß ſich auch bei dieſem Punkte ein
eigentlicher Widerſpruch gegen die Beſchickung nicht gezeigt habe
daß man aber die gegenwärtige Verſammlung für eine Ent
ſcheidung nicht geeignet halte Er ſpricht ſich dafür anus daß
nicht nur der Zucker ſondern auch der damit verbundene Samen
bau auf der Ausſtellung erſcheinen muß Bei der Abtheilung

Töpferwaaren theilt Hr Stadtrath Duvigneau Magde
burg mit daß eine Kollektivausſtellung derſelben ſowohl gröberer
als auch feinerer Erzenugniſſe geplant ſei und zwar ſei ſehr viel
Stimmung dafür vorhanden dieſelbe wie die der Kunſtgewerbe
überhaupt unter die Leitung größerer Kunſtgewerbe Vereine zu
ſtellen welche ohne ſelbſt Ausſteller zu ſein in jeder Weiſe für
die Jntereſſen der Theilnehmer eintreten würden Die Leder
wagaren Jnduſtrie wird wie Hr Geh Kommerzienrath
Vogler Halberſtadt zur Kenntniß giebt durch eine Kollektiv
ausſtellung der bedeutenden Haundſchuhfabrikation von
Halberſtadt und Burg vertreten ſein Auch in Halle könne
man hierbei auf Betheiligung rechnen Jhre Weinprodukte
werden die Firmen Kloß K Förſter Freyburg und Grün
Halle im Anſchluß an die Kollektivausſtellung Wiesbadens aus
ſtellen Vertreter der Spielwaaren Jnduſtrie und Bunt
papierfabrikation ſind nicht zugegen doch theilt Hr Geh
Rath Wermuth mit daß Sonneberg und Nürnberg zur Be
theiligung entſchloſſen ſeien Für Kunſtblumenfabrikation
hat Hr Peiſer Halle ſchon ſeine Bereitwilligkeit ausgedrückt
und ebenſo iſt die Bildung einer Kollektivausſtellung für
chemiſche und optiſche Apparate unter ſtarker Betheiligung
namentlich von Berlin und Süddeutſchland ſchon im Gange

e

UniverſitätsNachrichten

Freiberg Sachſen An Stelle des verſtorbenen BergrathsKreiſcher i der bisherige Bergſchuldirektor Treptow zum Pro
feſſor der Bergbaukunde an der hieſigen königl Bergakademie er
nannt worden

Wien Jn der hieſigen mediziniſchen Fakultät habilitirte ſich
Dr Liſotzky für Frauenheilkunde

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Nach einer Meldung der Köln Zig ſoll es nunmehr feſt

ſtehen daß der bekannte Komponiſt Max Bruch an Stelle des
Profeſſors Frhrn v Herzogen berg zum Vorſteher einer
akademiſchen Meiſterſchule für Muſik in Berlin ex
naunt wird

Von dem Muſikdirektor Knkeſe aus Bayreuth ſind dem
Vernehmen nach einige Mitglieder des königl Opernhaufes in
Berlin zur Mitwirkung in den nächſtjährigen Bayreuther
Feſtſpielen verpflichtet worden Mit ziemlicher Beſtimmtheit
werden Fr Sucher und Fr Staudigl genannt Vom dres
dener Hoftheater werden wieder Frl Thereſe Mal ten und Herr

Scheidemantel mitwirken nWie die Nat Ztg mittheilt iſt der Bau des neuen
Theaters in Wiesbaden deſſen Direktion Herr Haſe
mann übernehmen ſoll nunmehr geſichert

Je exentrifſcher deſto amerikaniſcher Die Verſuche
künſtlichen Regen zu erzeugen haben echt amerikaniſch ſofort zu
einer Regen Erzeugungs Geſellſchaft geführt Den
praktiſchen Operationen der Geſellſchaft hat ſich aber eine an
ſcheinend unüberwindliche geſchäſtliche Schwierigkeit entgegen
geſtellt Wie ſoll man das machen daß der künſtliche Regen nicht
auch auf das Land von Farmern fällt die nicht bei der Geſell
ſchaft abonnirt haben

ca

Gerichtsverhandlungen
Halle 1 Dez Sitzung der 3 Strafkammer des kgl Land

gerichts Der Handarbeiter Anton Lin zuer aus Alsleben a S
war am vorigen Neujahrstage im Paul ſchen Gaſthauſe zu Als
leben darauf verfallen über Politik zu ſprechen wobei er mit
ſeiner auf feinen Reiſen erworbenen Welt und Menſchenkenntniß
geprahlt den Reichstag heruntergemacht dann aber auch die
Aeußerung gethan hatte Einen Gott giebt es nicht der Glaube
an Gott iſt ein dummer Glaube Von einem der Anweſenden
wurde er nun auf das Unpaſſende ſolcher Aeußerungen aufmerkſam
gemacht und ihm bedeuntet er möge ſich ja vor der Polizei in Acht
nehmen Das hatte nur zur Folge daß er ſich über die Polizei
in verächtlicher und unanſtändiger Weiſe äußerte Dafür wurde
er heute wegen Gottesläſterung und außerdem wegen öffent
licher Belkleidigung des Alslebener Bürgermeiſters als Ver
treters der dortigen Polizei dem Strafantrage gemäß zu 2 Mo
naten und 1 Woche Gefängniß verurtheilt Unter Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit wurde gegen den 20jährigen Arbeiter
Heinrich Wolf gen Mangold hier aus Magdeburg gebürtig eine
Anklage wegen Majeſtätsbeleidigung verhandelt Dies Ver
gehen hatte der Angeklagte im hieſigen Gerichtsgefängniß durcheine anläßlich des Heinze ſchen Mordprozeſſes geäußerte Bemer
kung verübt die als ſehr erhebliche Majeſtätsbeleidigung anzuſehen
war Der Angeklagte wurde deshalb zu 4 Monaten Gefäng
niß verurtheilt mit der Begründung daß nur wegen ſeines etwas
beſchräntkten Bildungsgrades von Verhängung einer höheren Strafe
Abſtand genommen worden ſei Der Erpreſſung und des
Betruges angeklagt war der Dachdeckermeiſter Chriſtoph Wer
ner aus Wettin Derſelbe war der hieſigen Gerichtskaſſe Koſten
ſchuldig geweſen zu deren Erlangung eine ihm an den Miether
Seidel zuſtehende Miethsforderung gerichtlich mit Beſchlag belegt
und dem Seidel aufgegeben war den damals fälligen Miethzins
mit 12,50 M nicht an Werner ſondern an die hieſige Gerichts
kaſſe zu zahlen Werner aber hatte den Seidel bedroht ihn mit
ſeiner Familie aus dem Hauſe zu werfen wenn ſelbiger ihm die
Miethe nicht bezahle die er ſelbſt an die Gerichtskaſſe ſchicken
werde Dieſer Drohung und Erklärung gegenüber hat Seidel ſich
nicht anders zu helfen gewußt als die 12,50 M an Werner zu
r Dieſes Geld hatte Letzterer nun für ſich behalten und

Gefängniß und 2 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

zu Jlversgehofen bei Erfurt hatten ſich am Sonnabend vor der
Strafkammer wegen Uebertretung des S 17 des Geſetzes von 11
März 1850 Veranſtaltung eines öffentlichen Aufzuges ohne
obrigkeitliche Erlaubniß zu verantworten Sie waren vom Amts
vorſteher mit Strafmandaten in Höhe von 3 bis 15 Mark belegt
worden weil ſie ſich ohne Erlaubniß gehabt zu haben an eine

adurch Seidel geſchädigt Der Angeklagte wurde 4 Monaten

Erfurt 30 Nov 14 Mitglieder des Männer Turnvereins



recht

13 ü in corpore und mit der Vereinsfahne betheiligtLerhenbe geren e gorbene war nämlich Hotels des dortigen

atte und des in Rede ſtehenden Turnvereins Die StaatsLandwehr antragte die Verurtheilung der Angeſchuldigten
anra dlttens daß ſie dem voranmarſchirenden Landwehr

weil ſich anſchloſſen en TuruerAufzug nicht zu einem nicht ſelbſt
verdti en machte Das Urtheil lautete indeſſen auf Freiſprechung
i ſich im vorliegenden Falle um ein gewöhnliches Leichenwe ngniß handle und dazu eine volizeiliche Erlaubniß behufs

S jalkung eines Aufzuges nicht nöthig ſei

Provingzial Nachrichten
dhauſen 30 Nov Eig Mitih Jn der Weberar e lngelegeuhett unſerer Gegend von welcher

B Tagen auch an dieſer Stelle berichtet wurde ſindvor einigen ige klärende Schritte erfolgt Herr Regierungs
nnd Brauchitſch hat den Regierungsdezernenten für

Vewerbeſachen Regierungsaſſeſſor du Vinage in die hieſige
Gegend entſandt um Ermittelungen an Ort und Stelle anzu
plſen Dieſer hat denn auch dieſer Tage u a in Bleicherode
n Mittelpunkt unſerer Weberinduſtrie eine Beſprechung mit

Webern und Arbeitgebern von Webern gehabt die hoffentlich
ihre Früchte zeitigen wird Aber auch in unſerer Stadt iſt man
thätig vorgegangen Geſtern trafen ſich im Saale von Wiegandt
u Roer etwa 30 hieſige Bürger mit einer Anzahl von Webern
und Webereiarbeitgebern unſeres Landkreiſes Grafſchaft Hohen
ſtein zum Meinungsaustauſche in der Weberfrage In mehr
ſtündigen Verhandlungen wurde die Sachlage nach Möglichkeit
tlargelegt und die Lage der Weber ſowohl mit Bezug auf den
Augenblick als auch auf die Zukunft nach allen Richtungen hin
beleuchtet Die allgemeine Anſicht ging dahin daß eine that
kräftige e r Kreiſe an den Weberverhältniſſen

unſerer Gegend nöthig und au3 Stadt nd Land zuſammengeſetzter Ausſchuß von 12 Perſonen

für weitere Durchführung der Sache iſt in der Bildung begriffen
Der hieſige Zweigverein des Harzer Geſchichts vereins

hat in der Eberhardt ſchen lithographiſchen Anſtalt hier die
Vogelſchauanſicht unſerer Stadt aus dem Jahre
17 33 vervielfältigen laſſen welche vor einigen Jahren in einem
verborgenen Wandſchranke des Rathhauſes entdeckt wurde Der

auptanſicht ſind vier kleinere Anſichten von äußern Theilen derSach augefügt Das Ganze iſt ein Werk des braunſchweigiſchen
Geometers Müller den der Rath der Reichsſtadt damals berufen
hatte um im Maaßſtabe von 1 zu 3000 eine Neuaufnahme
des Stadtgebietes zu machen Gef Wunitt u

Torgau 30 Nov Eig Mitth Geſtern nachmittag gerietne Sickert auf hieſigem er ſo un
glücklich zwiſchen zwei Puffer daß ihm der Bruſtkaſten zer
drückt wurde Der Mann wurde zwar noch lebend in ſeine
Wohnung gebracht ſtarb aber unter großen Schmerzen noch am
Abend

Delitzſch 30 Nov Eig Mitth Beim Wagenordnen aufr Bahnhofe wurde in der Nacht zum Sonnabend der
Rangirarbeiter Cebulla überfahren und ſofort getödtet

Altenburg 30 Nov Eig Mitth Der Kaiſer hat dem
Bürgermeiſter Meyer in Kahla 500 M für die dortigen
Armen übergeben Dem Hoftheater Direktor Peter Liebig
wurde vom Kaiſer eine goldene Buſennadel mit Brillanten ge
ſchenkt Auch einige herzogliche Bedienſtete erhielten werthvolle
Gaben

Die ſtädtiſchen Behörden von Rudolſtabt verliehen einer
Dame Frl Jettinav Holleben das Ehrenbürgerrecht
Ueber die Veranlaſſung dazu beſagt der künſtleriſch ausgeſtattete
Ehrenbürgerbrief folgendes Der Stiftsdame des Fürſtlichen
Bernhardinen Stiftes allhier Fräulein ar Erneſtine v
Holleben Dame des Königl Preuß Luiſenordens 2 Klaſſe
welche durch ihre allezeit nneigennützige treue und reich geſegnete
Arbeit auf dem Gebiete der Armenpflege und Wohlthätigkeit ſich
um das Gemeinwohl der Stadt unvergängliche Verdienſte er
worben hat verleiht in aufrichtiger Dankbarkeit und Verehrung
zu Folge einſtimmig gefaßten Beſchluſſes das Ehrenbürger

der Fürſtlich Schwarzburgiſchen Reſidenz Rudolſtadt
Nudolſtadt am 28 September 1891

Vermiſchtes
Ueber den Doppel Selbſtmord der Uhrengroßhändler Paar

mann und Cohn in Berlin ſ Morgenblatt verlautet von
anderer Seite noch folgendes Die Firma war ſchon ſeit etwa
zwölf Jahren im Vermögensverfalle und wußte ſchließlich keinen
asderen Ausweg als ſich Gefälligkeitsaccepte von ihren Kunden
und zwar kleineren Geſchäftsleuten zu erwirken und bei hieſigen
Banken zu diskontiren Am Fälligkeitstage brachte dann B oder
C die Summe zu dem Geſchäftsfreunde welcher acceptirt hatte
und die Sache ging glatt von Statten Das erſte Mißtrauen
welches die Firma am hieſigen Platze erweckte wurde jüngſt
durch ein von einem Bankhauſe zurückgewieſenes Accept über
künftauſend Mark bekundet Jn ähnlicher Weiſe erging es P
und C in anderen Banken welche zum Diskontiren kein Geld
übrig zu haben erklärten Das Verſiegen dieſer Quellen traf
beide r ſchwer Wenu auch die Firma wohl etwa 250,000 M
Anßenſtände hatte ſo gingen dieſe derart ſchlecht ein daß an
einem der letzten Tage nur 5 M vereinnahmt wurden Beide
Seſchäftsinhaber waren ſeit längerer Zeit nicht mehr im Un
klaren darüber daß ihr Haus zuſammenbrechen müßte wenn
ihnen nicht Hilfe käme und auch Frau Paarmann wußte darum
Dieſe hatte auch von einem Bruder in Stavenhagen die Zuſage
daß er 50,000 M zunächſt vorſchieße und ſpäter noch mehr gäbe
Außerdem glaubte man von Verwandten Cohn s in Mäagde
durg welcher bereits geholfen hatte wiederum namhafte Summen

i arm Auch von anderen Seiten waren noch beträchtliche
Ailtel erxeichbar namentlich hat die Braut Cohn s welche in
Berlin lebt die Erklärung abgegeben daß ſie ſofort 100,000 M
zur Verfügung geſtellt haben würde Der Schwager Paarmanns
Wirde bereits Sonntag abend mit bedeutenden Summen erwartet
Die beiden Geſchäftsinhaber haben aber infolge der unordentlich
geführten Bücher wohl keinen rechten Ueberblick über ihre Lage
mehr gehabt den Reden ihres erſten Buchhalters nicht geglaubt
vielmehr den Kopf verloren und dann den verzweifelten Schritt

ethan Hinſichtlich ihres Geſchäftsbetriebes verlautet ferner daß
e in der letzten Zeit ſog Geldwucher getrieben haben Es

wurden ihnen durch Agenten Geldſuchende zugeführt welche auf
Aeeepte hin theure Uhren ſtatt des baaren Geldes erhielten und
gezwungen waren ſolche alsbald den Leihämtern zuzuführenDaß die auf dieſe Weiſe J Wechſel in vielen Fällen
wäler nicht eingelöſt wurden iſt ſelbſtverſtändlich

Die größte Briefmarkenſammlung der Welt befindet ſich
im britiſchen Muſenm Es iſt die des verarwenen Parlaments
abgeordneten Tapling welcher ſie dem Muſenm in ſeiner letzt
willigen Verfügung vermachte Sie enthält abgeſehen von einer

hr anſehnlichen Zahl Poſtkarten Briefumſchlägen uſw mehr als
200,800 Briefmarken ihr Werth wird auf 50,000 bis 60,000 Lſtrl
veranſchlagt Der verſtexbene Eigenthümer halle mehr als
r Jahre gebraucht um bie Sammlung auf dieſe Stufe zu

ringeii
Das Perlenhalsbaund der Schauſpielerin Das pariſer

Handelsgericht hat den Diamantenhändler Bloch der wmerzezt
wie berichtet das Perlenhalsband der Schauſpielerin eonide
Leblanc für 181,000 Fres auf der Verſteigerung im Hotel

Mein grosser

ch ſehr wohl ausführbar ſei Ein

n wollte weil es nichtt den hatt t anneden ad ar r ne r eſcheulle ſei v
das berühmte der Dame von einem
25,000 Fres Schadenerſatz verurtheilt

Eine landſchaftliche Enquete Die Redaktion der in 90,000
Exemplaren in London erſcheinenden hervorragenden engliſchen
Monatsſchrift The Review of Reviews forderte im Auguſt
1890 ihre Leſer auf ihr mittels beigelegtem Formular zu er
klären welchen See ſie für den ſchönſten in Europa hielten
Einen Monat darauf veröffentlichte dieſe Zeitſchrift das Reſultat
der überaus zahlreich eingegangenen Urtheile Als Sieger in
dieſer Schönheitskonkurrenz ging der Vierwaldſtätterſee
hervor Die Jungfrau im Berner Oberlande erhielt zudem
als ſchönſter Berg die meiſten Stimmen und als S
ſtadt fand Bern am meiſten Beifall Genf kam in zweiter
Zuzern in drikter Zürich in vierter und Lauſanue in fünfter
Linie

Ein oſtpreußiſches Schilda Der grandenzer Geſellige
theilt mit Jn der guten Stadt die wir nicht nennen wollen
war man den ganzen Sommer hindurch mit dem Bau und der
Einrichtung eines Schlachthofes beſchäftigt Mit Stolz und Freude
blickte man jüngſt auf das beinahe vollbrachte Werk da welch
ein Schreck faßt alle der große Keſſel ſteht draußen man hat
vergeſſen ihn einzubauen jetzt wie ihn hineinbringen 2 Es bleibt
nichts übrig als den Dachſtuhl zu durchbrechen Sparren zu
durchſägen die Dachſchalung und Dachpfannen an einer Stelle
weit aufzureißen um das Ungethüm von oben durchzulaſſen

Moderne JudiauerNomautik Jn Los Angeles Kali
fornien ſind drei Yuma Jndianer wegen der Ermordung des
alten Medizinmannes ihres Stammes zum Tode verurtheilt
worden Der letztere wurde vor einigen Monaten aufgefordert
Regen zu machen und da ſeine Medizin nicht den gewünſchten
Erfolg hatte wie üblich von drei Jndianern getödtet

Aus dem Leſerkreiſe
Halkle 30 Nov

Eine unliebſame Scene ereignete ſich geſtern abend Als
um 8 Uhr ein Herr mit ſeiner Frau vom Domplatz über
die Mühlbrüccke gehen wollte kamen denſelben von der
Brücke her zwei Burſchen im Alter von 18 20 Jahren ent
gegen Der Vordere griff der Dame die unmittelbar vor dem
Herrn ging ins Geſicht und verſetzte ihr einen Schlag auf die
Schulter indem er gleichzeitig weiter lief Der Herr ſetzte ihm
nach in der Richtung bergaufwärts warf ſich ihm der zweite
in den Weg und verſetzte ihm einen heftigen Schlag ins Geſicht
Der Herr konnte weiter nichts thun weil er ohne Stock war und

in dieſer Stadtgegend ſo kommt es leider während der Dunkel
heit auch in anderen ähnlich abgelegeuen Gegenden oft genug zu
ähnlichen Auftritten Verſchärfte Straßenaufſicht kann dagegen
S vollſtändige Abhilfe ſchaffen würde aber ſicherlich re

nützen M
Handels und Verkehrs Nachrichten

Zuckerraffinerie Halle Aus dem heute vorliegenden
Geschäftsbericht für 1890/91 führen wir folgendes an Die Er
öffnung des Betriebes der Fabrik am Bahnhofe verspätete sich
wegen Pertigstellung ausgedehnter Erneuerungen und Verände
rungen in der maschinellen Einrichtung bis zum 25 Okt Die Gesell
schaft verarbeitete in der bis zum 27 Aug währenden Betriebszeit
197,787 32 D COtr Rohzucker In der Fabrik am Hospitalplatze
erreichte der Rohzuckereinwurf innerhalb der Zeit vom 5 Okt
bis 18 Aug die Höhe von 354,880 63 D Otr so dass auf beiden
Fabriken zusammen 552,667 95 D Ctr Rohzucker zur Ver
arbeitung gelangten In den ersten 4 Monaten waren die
Verhältnisse im Raffinationsgewerbe noch einigermassen be
friedigend und der Absatz less sich zu Preisen die den Rob
zuckerwerthen ungefähr entsprachen ermöglichen Dagegen
brachten gchon die ersten Monate 1891 ein fortwährend sich
steigerndes Missverhältniss zwischen den Preisen des Rohprodukts
und denen der fertigen Waare Die namentlich durch gleich
zeitige Anlage einer Anzahl neuer grosser Raffinerien rasch über
Gebühr erhöhte Produktion und das daraus entstehende über
grosse Angebot verhinderten fortdauernd die Erzielung lohnender
Preise für die Fabrikate Dagegen verkehrten die Rohzucker
märkte in fortgesetzt fester Tendenz Die Abschreibungen sind
den Statuten entsprechend festgestellt An Gebäude und
Maschinen Reparaturen wurden rund 61,500 M aufgewendet die
auf Betriebs Dnkostenkonto übernommen wurden Die Zugänge
für Neuanschaffungen betrugen 383,138 M Die finanzielle Lage
stellt sich am Schlusse des Geschäftsjahres wie folgt Guthaben
bei den Bankiers 1,627,347 64 sonstige Aussenstände
550,927 21 Wechselbestand 619,146 1I5 Kassenbestand
75,295 51 zusammen 2,872,716 51 ab Kreditoren in
laufender Rechnung einschliesslich 1,934,815 15 M Schuld beim
Kgl Haupt Steuer Amtoe 2,062,955 22 M verbleiben 809,757 29 AI
welche unter Hinzurechnung der realisirbaren Zuckerbestände von
1,355,516 10 M mit 2,165,273 39 M die verfügbaren Mittel der
Gesellschaft bilden Nach Abzug der Abschreibungen verbleibt
ein Reingewinn von 237,833 85 M Die Tantièmen betragen
16,280 20 A und von den restlichen 221,553 65 M sollen
210,000 M als 7 Proz Dividende vertheilt und 11,553 65 M
vorgetragen werden Die erwähnten Missstünde der Geschäfts
lage namentlich aber die unverhältnissmässig grosse Produktion

schäftsjahr vorherrschend bleiben

Hallesche Strassenbahn Aktien Gesellschaft
Halle 1 Dez Eig Mitth Dio Betriebseinnahmen im vVer
gangenen Alonat betrugen 14,558 50 MI 1440 20 M mehr als im
November 1890 In der Zeit vom 1 Januar bis Ende November
1891 wurden 197,755 00 M gegen 168,062 80 M im gleichenZeitraum des Vorjahres vereinnahmt

Berlin 1 Dez Eig Telegr Bei der heute stattgehabten
Aufnahme der hiesigen Getreideläger ergab sich ein Bestand
von 31,754 t Weizen gegen 1 Nov phus 3970 Roggen 5174
minus 3252 Hafer 7073 plus 4583 Gerste 2776 plus 1656
Mais 675 plus 210 Erbsen 310 plus 69

Kölu 1 Dez Die rechterbeinische Eisenbahndirektion schrieb
zum 15 d M eine Submaission auf 8470 t Querschwellen und
8799 t Flussstahlschienen aus

Zahblungseinstellungen Der Stand der Konkursmasse
Hirschfed Wolft ist günstiger als erwartet Bei niedrigerBilanzirung der Aktiven namentlich aber der im Besitz der Firma ßer

tindlichen Industrieaktien steht für die Gläubiger ein Satz von
mindestens 33 Proz in Aussicht der vielleicht eine Aufbesserung bis
zu 40 Proz erfahren dürfte Dabei ist die Forderung an die Firma
Joseph Leipaiger ausser Ansata gelassen Worden

Börse zu Halle am 1 Dezember
Eür einen Theil der Auflage aus der Morgen Ausgabe Wiederholt

Preise mit Ausschluss der Maklergeböhr für 1000 kg netto

Weizen rubig 222 235 fremder über Notiz Rauhweizen 223 234 M Roggen still 240 246 M Gerste
Brau rubig 182 198 feinste über Notiz Futter 165180 M Hafer rubig 158 165 M Mais amerik Mixed
180 M gefordert Don aumais 172 180 M Neuer unga
rischer 166 170 M Raps M Rübsen Sommerrübsen

M PErbsen Viktöoria 220 250 feinste über Notiz

Weihnachis Ausverkauf
Wicken ohne Handel

weizer

getheilt von Otto Westphal

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack ohne Handel Stärke einschl Fass

Hallesche prima Weizen 48,50 49,50 abfallende Sorten
billiger Maisstärke einschliessl Sack brutto bei geringen
Vorräthen 38,60 29,00 M Linsen 30 42 M Böhneén 1850

20 M Mohn blau 55 ,00 57,00 M rau
Futt erartikel fest Futtermehl i8,50 19,50 M Roggen
kleie 13,75 14,75 M Weizenschalen 11,75 12,25 M
Weizengrieskleie 11,75 12,25 Malzkeime helle 12 00
bis 13,00 dunkle 1II 12 Oelkuchen 13,50 14,50 M
Malz 30,00 32,00 M Rüböl 62,00 I Petroleum 28,50 M
Solaröl 0,825/30 0 16,50 I

Spiritus 10,000 Iiter Proz setill Kartoffel mit 50 I
Verbrauchsabgabe 72,50 mit 70 I Verbrauchsabgabe 53,10 M
Rüben

Halle 1 Dez Bericht über Stroh und Heu mit
Sämmtliche Preise gelten für

50 kg Roggen Langstroh Handdrusch 2,00 bis
2,50 M Maschinenstroh Weizenstroh 1,25M Roggen
strohb 1,50 M Wiesenheu 3,00 3,25 M Kleeheu 25 M
Torfstreu 1,20 M

Zahlungs Biustellungen
7 2
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Fabrik C Bunkowski 26 11 1 hSchellmühl Danzig
C Iättschwager Kfm
in d a in ittschwager vorm Ed Kass Elbing Elbin 25 11 1 17 12 JH Hedemann Kfm s 7 74Inh d Fa J B Hede Quaken 4mann Wwe Badbergen brüek 26 11 15 1 29 1 29 I

Louis Peyser Kfm Samter Samter 26 11 7 1 17 12 214
G Baron Kfm Inh dFa Aädaib Stier Nacht Weissenfels Weissenfels 26 11,18 12 28 12 28 12

der andere Rowdy inzwiſchen ſich auch wieder einfand Wie Münſter 788 9 2

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 30 Nov
s Uhr morgens 2 Uhr nachmittags

Statlonen B 4 Wind Windarom v rechtweiſ Stationen Barom Therm rechtwel

m 112 B 2B 0Memel 761 5s1 1 W Memel 762 7 31 e
Kiel 583 1 SSW 2 Hamburg 759 9 83 0 SSWHamburg 75855 15 WSW1 Wien 641 9 ſunBorkum 57 7 8 F J Valentia 2Petersburg 759 4 1S i 63 33 Seo per s 3erlin S SBergian 62 s e 2toghoim 606 n
Karlsruhe 61 8 0 SO 2Friedrichsö h 62 6 4 SSW 1
München 62 6 5 1 S 2

Ffedrich Hermann Gr

Staudes amtliche Meldnugen
Standesamt SHalle 30 Nov

Geboren Dem Hilfsgepäckträger Hermann Lange ein S
lausſtr 12 Dem Handarb Ern

Mendorſf eine Friederike Marie Anna Hoſpitalsplatz 89
Dem Fiſcher Wilhelm Knöchel ein Friedrich Albert Wein
garten 12 Dem Strafanſtalts Aufſeher Friedrich Förſter eine

Antonie Am Kirchthore 16 Dem Bahnarb Jacob Helle
ein Karl Adolph Walther Albrechſtr 29a Dem Steuer
Jnſpector Oscar Rönnebeck eine Hedwig Edeltraut Hen
riettenſtr Dem Portier Reinhold Klauer eine Paula
Roſa Gertrud Frankepl Dem Keſſelſchmied Max Schmilg
ein Willy Max Otto Steinweg 51 Dem Kaufmann Paul
Mußmann eine Thomaſinsſtr Dem Büreaudiene
Georg Fiedler eine Anna Margarethe Wilhelmſtr 12

der inländischen Raffinerien dürften auch für das laufende Ge

Dem Bremſer Robert Spohn eine Emma Jda Dryanderſtr
Dem Schmied Hermann Hagemeiſter ein Herman

Willy Obergl 10 Dem Former Karl Güttuer ein Erd
mann Max Parkſtr 11 Dem Zimmermann Max Götze eine
T Streiberſtr 27 Dein Kaufmann Karl Preuß eine TEliſabeth Chriſtine Henriette Marie Amanda Friedenſtr 10
Ein unehl S
Geſtorben Der Factor a D Karl Schütz 61 J

Schwetſchkeſtr 12 Des Handarb Karl Wolf gen Gratz Ehe
frau Chriſtine geb Hildebrand 56 J Klinik Der Hilfsweichen
ſteller Karl Moſer 33 J Perſonenbahnhof Die HandarbeiterinMinna Angermann 25 J Schützeng 16 Die Wittwe Friede
rike Frantz geb Fuhrmann 58 Magdeburgerſtr 31 Oberſt
Lieut a D Max v Madai 79 J Sinksgartenſtr Der
Handarb Karl Schönig 47 J Diaconiſſenhaus Des Jnge
nieur Ungnade Johannes 6 M Gütchenſtr Des Kaufmann Paul Mußinnnn 2 T Thorſtr Des Handarb
Friedrich Gohla Helene 8 KKllnik Des Handarb Max
Albertz T, Eliſabeth 2 M Steg 20 Des Kaufmann Otto
Bernhard Borgis Paul 3 T Dompl 10 Des Zimmer
mann Max Götze 1 T Streiberſtr 24 Des Schneidermſtr
Auguſt Pietzſch Martha 1 J Gr Klausſtr 28 Des
Maurer Reinhold Fiedler Antonie Elſe 21 J Leſſingſtr
22 Des Former Guſtav Römer Jda Emma 1 J Bauhof

Des Sanitätsrath Dr med Hermann Lüdicke Erich
Paul 3 J Barfüßerſtr 6b Ein unehl S

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 30 Nov bis 1 Dez

Goldene Kugel Lieut Seifert a Wurzen Rittergutsbeſ Ehrbrecht m
Gem a Ermsleben Landwirth Zacher a Schönebeck Bergreferendar Winter
ſcheid a Weilburg Hüitenbeſ Menzel a Mägdeſprung Jsraels a Weimar
Kgl Badeinſpektor George m Gem a Schlangendad Dr med Giovanni a
Bologna Jtalien Heyn a Leipzig Kanſleute Ratz a Straßburg Spiegel
berg a Hannover Eerlach a Köln a Rh Bayer a Berlin Eünther a Garde
legen Guggenheimer a Augsburg Grünſot a Regensburg Fügner a Mühl
hauſen Stemmler a Solingen Roßbderg a Gera Ramer a Freyburg a U z
Höner a Magdeburg Hachenberger a Leipzig Diederichs a Remſcheid Treus
mann a Bamberg Quenel a Speyer

Continental Hotel Leiſtner Premier Lient Scheibe m Eem
Studenten H v Born u M Abrahamſohn a Berlin Fabrikant Lindner
Kandidat Hündorf a St Urich Jugenteur Mannesmann a Remſcheid Kfm
E Fricke m Gem a Köln a Rh Hüttenmeiſter Dr A Steinbeck a Eisleben
Rentner Samſon a Berndurg Kaufleute Wolf a Nordhauſen H Löwinſohn

Wurtru r pae h T r Bernburg Hübelmann a Chenmißzz
C el Poſner u C Landwehr g lin E Schmi MühlheimzS Frau a Nur vegg wehr a Berlin E Schmidt a Mühlheimz

de W e

qm
Das Kal Sächſ LandesSanitäts Collegium in Dresden und

dasjenige in Kiel haben bei ſorgfältigſter Prüfung über den Verkauf
der bekannten Carl Koch ſchen Fiwiebelbonbons dahingehend
entſchieden daß der Verkauf derſelben nicht nur ausſchließlich den
Apotheken und Droguerien ec ſondern auch jeder Colonialwagren
handlung geſtattet iſt Es iſt dies der beſte Beweis ihrer allſeitig
anerkannten und von ärztlichen Autoritäten empfohlenen Güte und
Wirkſamkeit deren Beſchaffenheit und Herſtellung immer mehr zu
verbeſſern der ſtrebſame Fabrikant Herr Carl Koch eifrigſt bemühtiſt Dieſes ausgezeichnete Koch ſche Huſtenmittel hat ch in er

ſage eit und mit Leichtigkeit Bahn gebrochen und iſe

u R S 547 d o 2 Fv 4 52287 n d W

kurzer

dauert ununterbrochen bis zum 24 December
Verkauf zu aussergewöhntieh billigen Preisen

Gesehäftshaus ür Masnnfetur und Mode Waaren

Zwiebelbonbons ſind erhältlich in Beuteln à 30 und 50 Pfg in deÄpotheken Drogerien und größeren ne 4

Halle Saale

aſt in jeder deutſchen Haushaltung unentbehrlich geworden Dieſe

W Le W im

D

a
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in größter Auswahl
für Theater Ball Concert

und Promenade von den einfachſten bis zu den eleganteſten Sachen

a mNeuheit Abgepahte Blätter
in Gaze c und jeder Farbe zum Selbſtbemalen

S

Schirmfabrik

gen J maG nnfeei 4 2ä e e

S e h a a h 3Zum bevorſtehenden

eengeſttsfeste
S habe ich ſämmtliche Artikel im Preiſe herabgeſetzt und

empfehle ich als beſonders geeignet zu

praktiſchen Geſchenken
e Malb u Keinwollene Kleiderstoſſe doppeltbreit

Mechaniſche Weberei J Bräude

WeihnachtsAusverkauf
Gr Ulri

Wegen VerIca un des Geſchäfts Gr

GOearrk W FIöt
Zur Nachricht

Nm den vielen Anfragen über den Rabattſatz beim Einkauf
on Honigkuchen zu begegnen bemerke daß derſelbe in meinem
Engros Geſchäft beibehalten iſt

Be VostDampf Chocoladen Zuckerwaaren u Honigkuchen Fabrik

See S

ſtraße

nen 7 2ee eS re

S aSeele e tnen 2 J 7 eheT r s erre c hr e eeeerre t r ch H e 4 dn e re

Pakhengelchenße

Ulrichſtraße und Nebergabe deſſelben am 1 Jannar 1892

u bedeutend herabgesetatenPreiſen Es ſollte keine Familie kein Vereien
dieſe gümstigge Gelegenheit m billig
zu Iauuſen verſäumen

52 Robert PIötz e 18
in größterMaſſiv goldene OhrringePWVVU Zal eder

g röchte Corallenketten Sang

nur dauerhafte ſolide Einbände ächt goldene Ringe S i
in einfacher ſowie hochfeiner Ausſtattung in großer Auswahl

empfiehlt zu billigſten Preiſen

Heinrich Gunälach BVreiteſtraße 32
Buchdruckerei Papierhandlung Buchbinderei

H EB Wittel
Gold und Silberwaaren Bijouterie

waarenfabrik
Liebenauerſtraſze 25

Iallesche Puppeulinſſ

und Pabrik
erm Petsch s

Special Puppen Handlung und
Reparaturen Anstalt

29 Leipaigerstrasse 29
am Leipziger Thurm

W Reparaturen an jeder ArtPunppen werden fachgemäß und
ſanber ausgeführt

Puppen werden in allen gewünſchten
Ankleidungen in jeder Größe

und Preislage ſofort gekleidet
Puppen in über 100 Muſtern

in jeder Größe von den einfachſten bis
hochfeinſten ſtets auf Lager

Puppen Perrücken von echtem gutem
Menſchenhaar Unübertroffen ſchön
und praktiſch in jeder Anfertigung
billig und dauerhaft Vielfach prä
miirt mit goldenen ſilbernen Me

A Schäſer Ahrmacher
De Dachrißgaſſe 2

Regulateure 14 Tage gehend von 12 60 Mk
Nickelwecker 3 und 4 Mk feinſte bis 18 Mk
Wanduhren v 3 Mk mit Schlagwerk v 30 Mk
Herrenuhren in Neuſilber v 8M feinſte 15 18 M

v in Silber von 1648 Mk
in Gold 14kar von 45 Mk an

Damennhren in Metall von 16 Mk an
Be r in Silber von 18 Mk ano in Gold von 22 130 MkUhrketten in Nickel Talmi Double und Gold

v charnier von 50 25 MkI Trauringe in Double Goldcharnier und Gold
8 und 14kar 25 15 Mk

Steinringe von 50 25 Mk
Halsketten Brochen Medaillons n ſ w
Ohrringe von 12 Mk goldene von 2 Mk an
e Reparaturen ſauber und billigſt

von 45 Pfg sehwarze Cachemire u schwarze ge
en usterte Stoſte Elle von 60 Pfg doppeltbreite

Lanmas DBamentuche Oroisés Jacquard Kleider
stofte auffallend billig Flanell zu Blonſen Morgen

röcken und Kinderkleidchen geeignet in großer Auswahl

Zu Brautkleidern
Schwarze und weisse Cachemire wie schwarze ge
musterte Stoffe und schwarze Seidenstoſte in nur

guten Onalitäten enorm billig
Inlets Bettzeuge Betttücher Barchendbetttücher
Bettſedern Hausmacher Leinen Hemdentuehe
Filnaneille Barchende Tischtücher Servietten,
Handtücher seidene Halstücher warme Unter
Kleider Jagdwestem Tricottailien KinderKleidchen und viele andere Artikel in reicher Auswahl

unter Fabrikpreiſen

daillen und höchſten Ehrenpreiſen
PuppenPerrücken fein in Mohair gut

genäht

PuppenKugelgelenk beſtes Fabrikat e
PuppenLederbälge r

j füllunPuppenStoffbälge nd dauerhaften
PuppenWachsköpfeBe Wonelan Bieene r r

Köpfe nenPuppenPatentKöpfe uſternwaſchbare Maſſe m reizen
Puppen Holzköpfe

Mein diesjähriger

WeihnachtsAusverkauf
in verſchiedenen

S Kleiderſtoffen
beginnt heute

den Angeſ
in jeder Größe v Lederihr ehe waſchb d Wlhs Mit

und Wachs
PuppenSchuhe in allen Größen

c n P ch PuppenStiefelnn r 9 zins Puppen Strümpfe große Auswahl in S
u allenwen 1 Kiudu Kirternintet e enwerden wegen Aufgabe dieſer Artikel zu jedem au Puppen Kleider in Wollſtoff mit Bunt

nehmbaren Preis abgegeben
PuppenKleider in weißem Battiſt mit

Säumchen Stickereien und farbigen
Seidenbandſchleifen garnirt
hege r in feiner farb Wolle

R gehäkelt
e feinſt garnirt u ungarnirt
PuppenCapott Hütchen
PuppenJockeyHütchen NeuhPuppen Pellerinen Mantel

PuppenGummiRegeumäntel
Puppen Reiſemäntel
PuppenTrageMäntek
PuppenTrage Kleidchen
Puppen Steckkiſſen

P W Iehtenstein
Große Ulrichſtraße 35

Chriftliches Geſchäft

und Bazar für Gelegenheitskäufſe III Rüſſer Nathhanseaſfe 2 PuppenStrandJäckchen
Puppen Tiſchzeug
Puppen Höschen

a Ausverkauf wegen Aufgabe n Puppen Hemdcheni S e Große Ulrichſtraße Nr 8 eines groſten Theiles meines Lagers in z Fuppen Unterröcke
GBalanterie Kurz und Luxuswaaren Subbencdadttagen

c ccrentcccaccctee S KHKnmmtliche Albums f Lederwaaren Fächer ſämmtliche Bronze und Puppen Häkel Leibchen
h e Cuivre poli Artikel ff Modelle ſämmtliche Holzarbeiten und Schnitze PuppenWickelbänderJ reien Käſten ar Staffeleien e r PuppenWindelhöschen

n d a Papierkörbe Arbeitskörbe Staub HäubMe Edli 9 Abrei alender 109 2 ſämmtliche Korbwaaren tuch und Schlüſſelkörbe c 2c nen alelſhahe

t I zu und unter Fabrikpreis PuppenSchürzchen in grau Leiuen5 Muster PuppenSchürzchen in weiß Battiſtà 50 Pfa 3 Stück 1 Mk 25 Pfg iſt bei uns und in unſeren mit StickereiVerkaufsſtellen zu haben PuppenSchürzchen in Kattun in allen
7

Schroedlel Simon kichard Schroedlel
Große Ulrichſtraße Nr 48

Farben
Puppen Bettſtellen in Holz und Eiſen
Puppen Waſchtiſch mit Marmorplatte

PuppenSchränke

billig ausgeführt bei gutem Sitz u eleganter Ausführung

z m NManagont r d hEünn Oyünedern ehe Noarnbeorz 1882 nist u verkaufen Grosse Brauhausgasse 4 I Speeialgeschàäſt für runde m en e eeiereinrichtungen e
Nur wirt gute ARühnaſcinenn Dampfschornsteinbhan e en

S t gern er h 7 t u h Pudden Vva uund untk ter bmänniſer Garautte in dem aus radialen Vormsteinen der Greppiner Werke unter dauernde ührenJ Scene es von Garantie für die Stabilität i Witterangnerhtitninen wer denen e 2c 20
J e uE Schiömnm Pechauiker Einmauerung von Dampfkesseln jeden Systems t

e 13 Rathhausgaſſe 13 Verneler Carl Cebhardt m Naile a ter Zfertignug
h e e ka per e feiner Herren u Kugaben Anzügemir ſelbſt in eigener Werkfſtatt ekannt gut un Bennthierſelle verleiht o nach Maaß

Allein Verkanf der hochvollendeten Fabrikate von
G F Pfaft Kaiſerslautern esründet 1862
HHOIZSCEBBiEZGeeie

vom /10 91 bis /5 92 per Stück 2,50 Mk

Ofenſchirme Ofenbänke Luthertiſche Sänlen Sta
und Tiſche Cigarrenſchränke Hausapotheken i

e biht beſſern an a ger z illig harlottenſtr 13Oh s Voig t Rob Krügel Schueidermeiſter
eln Rauchtiſche Blumenſtänder Ernst Riedel Gr Ulrich
l m empfiehlt in großer Auswahl ſtrafte 17

Halle aS

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hende t Mit 2 Beiblättern
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